
rechts über die Tätigkeit der 
Verwaltung. Hier hat die Kom- „ 
mission zur Kontrolle der Qua­
lität der hergestellten Erzeug­
nisse nützliche Erfahrungen 
gesammelt. Zu ernsten Män­
geln kam es beispielsweise bei 
der Bearbeitung des Ketten­
triebrades eines Traktors. Die 
Kommissionsmitglieder kon­
trollierten sorgfältig den ge­
samten technologischen Pro­
zeß, entdeckten eine Reihe 
Verstöße und klärten deren 
Ursachen. Über all das infor­
mierte die Kommission das 
Parteikomitee sowie die Ver­
waltung des Betriebes und 
unterbreitete Vorschläge, die 
auf die Beseitigung von Stö­
rungen des technologischen 
Prozesses gerichtet sind. v 
Nach dem Studium der Mate­
rialien dieser Kommission

legte das Parteikomitee die Er­
gebnisse auf einer technisch­
ökonomischen Betriebskonfe­
renz vor. Im Verlauf der Vor­
bereitung dieser Konferenz 
wurde auch die Lage in ande­
ren Betriebsbereichen sorgfäl­
tig geprüft. Auf der Beratung 
wurde ein sachliches Gespräch 
über Wege zur Steigerung der 
Erzeugnisqualität, der Rolle 
und Verantwortung der inge­
nieur-technischen Kader aller 
Betriebsteile sowie der Arbei­
ter bei der Lösung dieser 
wichtigen Aufgabe geführt 
Die von den Konferenzteil­
nehmern gegebenen Empfeh­
lungen wurden einer Anord­
nung des Betriebsdirektors, 
der die Termine und die für 
die Durchführung verantwort­
lichen Personen bestimmte, 
zugrunde gelegt.

Grundorganisationen koordinieren Kontrolltätigkeit

Projektierungsbetriebe, Kon­
struktionsbüros, Lehreinrich­
tungen, Kultur- und Bildungs­
einrichtungen sowie medizini­
schen und sonstigen Einrich­
tungen betreffen und deren 
Verwaltungsfunktionen nicht 
über den Rahmen ihrer Kol­
lektive hinausgehen, erwei­
tert. In unserer Republik gibt 
es mehr als 600 solcher Grund­
organisationen der Partei.

Das Gebietsparteikomitee so­
wie die Stadt- und Rayon­
komitees leisteten eine große 
Arbeit, um den Parteiaktivi­
sten das Wesen der Kontrolle 
über die Tätigkeit der Ver­
waltung sowie deren Formen 
und Methoden zu erläutern. 
Im Gebietsparteikomitee fand 
ein Seminar für die Sekretäre 
der Grundorganisationen der 
Schulen und Fachschulen statt. 
In den Rayon- und Stadtpar­
teikomitees wurden Seminare 
für die Vorsitzenden der Kom­
missionen zur Realisierung des 
Kontrollrechts über die Tätig­
keit der Verwaltung abgehal­
ten. Ferner fanden Beratun­
gen statt, auf denen positive 
Erfahrungen ausgetauscht wur­
den. Die Sekretäre sowie die 
Abteilungsleiter und Instruk­
teure der Parteikomitees hel­
fen den Grundorganisationen 
bei der richtigen Organisation 
einer wirksamen Kontrolle. 
All das brachte gute. Ergeb­
nisse.

Wir ergreifen Maßnahmen, da­
mit die Grundorganisationen 
ihr Kontrollrecht über die Ar­
beit der Verwaltungen wahr­
nehmen. Damit der Einfluß 
auf die Tätigkeit der Verwal­
tung kontinuierlich erfolgt, 
werden als Hilfsorgane der 
Parteikomitees Kommissionen 
zur Ausübung des Kontroll­
rechts eingesetzt. In der Par­
teiorganisation des Aggregate­
werkes „XXIV. Parteitag der 
KPdSU“ in Tscheboksary ar­
beiten vier Kommissionen zur 
Verwirklichung des Kontroll-

Um die Kontrolle über die Tä­
tigkeit der Verwaltung noch 
wirksamer zu machen, wollen 
wir die Rolle der Grundorga­
nisationen bei der Koordinie­
rung der Aufgaben aller Kon­
trollorganisationen verbessern 
—- der Gruppen und Posten 
der Volkskontrolle; der Be­
triebskommissionen und der 
ständigen Produktionsberatun­
gen sowie der Gruppen des 
„Komsomolscheinwerfers“.
Eine große Hilfe erweist uns 
dabei der Beschluß des ZK 
der KPdSU „Über die Lei­
tung der Organe der Volks­
kontrolle durch die Partei in 
der Lettischen SSR“. Die Er­
örterung dieses Beschlusses im 
Büro der Parteikomitees so­
wie auf Mitgliederversamm­
lungen in den Grundorgani­
sationen trug zur Einrichtung 
einer ständigen, breiten und 
wirksamen Kontrolle von un­
ten bei. Nach dem XXV. Par­
teitag der KPdSU streben wir 
danach, daß die Parteikomi­
tees und die Grundorganisa­

tionen der Partei die Möglich­
keiten der Organe der Volks­
kontrolle besser nutzen und 
daß sie diesen mit allen Mit­
teln bei der Ausübung der 
ihnen übertragenen Funktio­
nen helfen. Dabei berücksich­
tigen wir die positiven Erfah­
rungen in der bisherigen Ar­
beit.
Das Parteikomitee des Kolchos 
„Uroshai“ des Rayons Halt- 

schikski beispielsweise konzen­
triert die Anstrengungen der 
Volkskontrolleure auf den 
Kampf für eine rationelle Nut­
zung des Bodens, des Mate­
rials und des gesellschaft­
lichen Arbeitsvermögens, für 
eine Steigerung der Produk­
tionseffektivität sowie der 
Sicherheit des Kolchoseigen­

trums. Eine Gruppe und Posten 
der Volkskontrolle führt 
regelmäßig Kontrollaktionen 
durch und verfolgt auf­
merksam den Verlauf der 
Überwinterung des Viehs. Das 
Parteikomitee koordiniert die 
Anstrengungen der Gruppe
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